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Der Tag der Deutschen Einheit wird in der Hamburger Innenstadt
gefeiert und greift unterschiedliche Themenschwerpunkte auf.
Während des Bürgerfestes am 02. und 03. Oktober verwandelt sich
der Neue Jungfernstieg in die „Hamburg Nachhaltig“-Fläche. Hier
präsentieren sich Vereine, Unternehmen, Institutionen und
Verbände aus Hamburg und der Republik mit ihren nachhaltigen
Produkten, Projekten und Innovationen.

Die Speakers‘ Corner ist die zentrale Anlaufstelle der „Hamburg
nachhaltig“-Fläche. Das barrierefrei-gestaltete, nachhaltige
Kuppelzelt auf der Fläche der Windsbraut (an der Kreuzung Neuer
Jungfernstieg und Lombardsbrücke) lädt alle Besucherinnen und
Besucher des Bürgerfests dazu ein, sich von Vorträgen und
Präsentationen rund um das Thema Nachhaltigkeit inspirieren zu
lassen. Das Netzwerk Green Events Hamburg führt durch ein
vielfältiges Bühnenprogramm. Nach spannenden Themenblöcken
wie „Styles to die for – Nachhaltigkeit in der Textilindustrie“, „Abfall
stinkt? Ich rieche Chancen“ und „Miteinander das Miteinander
gestalten“ sind Diskussionsrunden vorgesehen. Als krönender
Abschluss der Veranstaltung findet am 03.10.2023 eine
Kunstauktion statt, bei der verschiedenste Kunstobjekte für einen
gut Zweck ersteigert werden können.
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Green Events Hamburg ist ein offenes, partizipatives und
zukunftsorientiertes Netzwerk, welches sich für ökologisch
und sozial verantwortungsvolle Veranstaltungen einsetzt und
die moderative Begleitung der Speakers’ Corner übernimmt.
Das Netzwerk beschäftigt sich mit branchentypischen
Herausforderungen von Veranstaltungen rund um Themen
wie Abfall, Energiemanagement, Mobilität und Logistik,
soziale Teilhabe und Partizipation. 

Das Netzwerk Green Events Hamburg kuratiert und moderiert das Bühnenprogramm der
Speaker´s Corner auf dem Bürgerfest der Deutschen Einheit. Veranstaltungen hinterlassen
Spuren - auf unserem Planeten und in den Köpfen der Beteiligten. Viele Handlungsbereiche für
mehr Nachhaltigkeit lassen sich auf Veranstaltungen erleben - von effizienter Energienutzung,
Kreislaufwirtschaft, verantwortungsvollen Lieferketten hin zu Inklusivität und wirtschaftlicher
Stabilität. Durch unsere Arbeit als Netzwerker:innen lernen wir viele tolle Menschen und
Projekte kennen, die sich für generationenübergreifende Gerechtigkeit einsetzen. 
Die Speaker´s Corner ist ihre Bühne und soll zum Mitmachen und Aktiv werden einladen, 
denn Machen ist wie Wollen, nur krasser.

Mara ist Nachhaltigkeitswissenschaftlerin und hat zu Fragen der Nachhaltigkeitsgovernance an
der Universität Vechta promoviert. In verschiedenen nationalen und internationalen
Forschungsprojekten hat sie sich mit Themen wie Bildung für nachhaltige Entwicklung,
kommunaler Klimaschutz und unternehmerische Nachhaltigkeit auseinandergesetzt. Dabei galt
ihr Interesse insbesondere dem Zusammenspiel der involvierten Akteur:innen sowie den
Strukturen, in denen sie agierten. Diesen Blick durch die Governance-Brille hat sie inzwischen auf
die Veranstaltungslandschaft gerichtet: Seit Juli 2022 sitzt Mara bei Green Events Hamburg in der
Geschäftsstelle und koordiniert das Netzwerk, berät Veranstaltende, entwickelt Konzepte für
nachhaltiges Veranstalten und übernimmt so manche administrative Aufgabe.

Lena studierte Nachhaltigkeitswissenschaften und ist seit fast 15 Jahren dabei, Partnerschaften
für eine zukunftsfähige Entwicklung unserer Welt aufzubauen - eine davon ist das Netzwerk
Green Events Hamburg. In ihrem Studium beschäftige Lena sich bereits intensiv mit
internationalen Lieferketten, arbeitete dazu u.a. mit Schulklassen und später in Mittel- und
Südamerika mit Produzent:innen und Händler:innen. Zurück in Hamburg, entwickelte sie mehrere
Projekte mit dem Kulturfestival altonale und kam so 2017 zum Netzwerk Green Events Hamburg,
um dann die Gründung der Geschäftsstelle maßgeblich voranzutreiben. Sie ist Teil des
Steuerungskreises und des Vorstands von Green Events Hamburg und liebt die Vielfalt, Visionen
und Motivationen der vielen Menschen, die das Netzwerk mit ihren Ideen und Taten bereichern.

Als Umweltwissenschaftlerin beschäftigt sie sich beruflich damit über welche Wege ein besseres
Verständnis für nachhaltige Entwicklung und ein Wille zum Handeln geweckt werden können.
Insbesondere Veranstaltung als utopischer Spielraum für eine nachhaltige Entwicklung, aber auch
die Natur als Resilienzraum und schützenwerte Ressource haben es ihr angetan. In diesem Zuge
hat sie bspw. die FahrradGarderobe mitgegründet, Naturführer ausgebildet, Tagungen und
Workshops organisiert, Partizipationsprozesse für eine Behörde umgesetzt, an der Leuphana
Universität transformatives Forschen gelehrt und GreenEventsHamburg mitinitiiert. Derzeit leitet
sie hauptberuflich den Fachbereich Bildung und Kommunikation an der Alfred Toepfer Akademie
für Naturschutz und setzt hier Fortbildungen für das Umweltministerium von Niedersachsen um.
Zudem ist sie Vorsitzende des Vereins „Grüner Wirtschaftsrat e.V.“, der neben Green Events
Hamburg auch weitere Projekte umsetzt.
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Uhrzeit Titel Speaker:in

11:00 Uhr Eröffnung und Einführung in das Programm Netzwerk Green Events Hamburg

11:15 Uhr
Gemeinsam, konkret, nachhaltig – EU-Projekte in
Hamburg

Annika Rix, Thomas Jacob,
Senatskanzlei Hamburg

11:45 Uhr Zirkuläres Bauen - Vorstellung eines EU-Projekts Marie Finke, 
Senatskanzlei Hamburg

12:15 Uhr
Nachhaltiges Bauen am Beispiel des 
“Null Emissionshaus HafenCity”

Jan Jungclaus, HafenCity Hamburg GmbH

12:40 Uhr 
Klimaschutz im Bezirk - Das integrierte
Klimaschutzkonzept, seine Ziele und Umsetzung

Milena Blandon, Klimaschutzmanagement
Bezirk Hamburg-Mitte 

Uhrzeit Titel Speaker:in

14:00 Uhr
Abfallmanagement: Ab in die Tonne und dann? Wie die
Stadt Hamburg ihren Müll managed

Dr. Rüdiger Siechau und Lia Weiler
Stadtreinigung Hamburg

14:35 Uhr
Weniger ist weniger – wie Plastik gar nicht erst zu Müll wird

Heidrun Fammler, 
Baltic Environmental Forum

15:00 Uhr
EcoNation  - Digitales Abfallmanagement für das
Bürgerfest und Butan

Pascal Ritter, 
The Fortunate Planet AG

Preisverleihung Projekt Nachhaltigkeit 202315:30 Uhr Cordula Wellmann, 
RENN.nord

Uhrzeit Titel Speaker:in

17:00 Uhr Das Netzwerk für nachhaltiges Veranstalten stellt sich vor
Lena Hansen

Netzwerk Green Events Hamburg

17:15 Uhr
Futur 2 Festival
Die Schubumkehr der Festivalplanung

Wiebke Schumacher, 
Morgenwelt GmbH / Futur 2 Festival 

17:35 Uhr
Nachhaltigkeitskriterien und ein Mehrweg-System für
den TDE23

Nina Laible, Nachhaltigkeitsbeauftragte
bergmanngruppe (Veranstalter) und

Daniel Pfeffer, HEAG Holding AG

18:00 Uhr
UEFA EURO 2024 in Hamburg: 
Ein Großevent nachhaltig machen

Tristan Heß, Nachhaltigkeitsbeauftragter
für die UEFA EURO 2024 in Hamburg

Behörde für Umwelt, Klima, Energie und
Agrarwirtschaft 

18:30 Uhr
Nachhaltige Großevents: vom Tag der Deutschen
Einheit 23 bis zur Fußballeuropameisterschaft 24

Diskussionsrunde mit allen Speaker:innen
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Netzwerk-Treffen für 
Nachhaltigkeitsbegeisterte

Uns geht ein Licht auf - 
mit Erneuerbaren Energien und Wasserstoff 
mit anschließender Illumination des neuen
Jungfernstiegs

19:00 Uhr
Jan Rispens,

Geschäftsführer bei 
  Erneuerbare Energien Hamburg

ab 19:45 Uhr
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Uhrzeit Titel Speaker:in

11:00 Uhr
Arbeitsbedingungen und Rechte in der Textil-, Sport-,
Schuh- und Lederindustrie...
und was das mit uns zu tun hat 

Jessica Grage, 
Kampagne für saubere Kleidung

11:30 Uhr
Wie schaffen wir eine ganzheitliche textile
Kreislaufwirtschaft ?

Jan Mauch, 
Textiltiger

12:00 Uhr
Auswirkungen von gesellschaftlichem Zusammenhalt und (Un)Gleichheit wirtschaftlicher
Verhältnisse auf nachhaltigen Konsum & Wie die Green Fashion Challenge App uns die
Entscheidung erleichtert

Prof. Dr. Jacob Hörisch, 
Leuphana Universität Lüneburg

12:30 Uhr Styles to die for? Nachhaltigkeit in der Textilindustrie Diskussionsrunde mit allen Speaker:innen

Uhrzeit Titel Speaker:in

14:00 Uhr
Waschen ist Würde - ein Duschbus in Hamburg Chris Poelmann, 

Mitgründer von GoBanyo gGmbH

14:25 Uhr Die Upcycling-Manufaktur: sozial - kreativ - nachhaltig 
Elisabeth Graf-Frank, 

mittendrin! gGmbH

14:45 Uhr Nachhaltigkeit bei fritz-kola 
Björn Knopp,

fritz-kulturgüter GmbH

15:10 Uhr
Teilhabe durch Barrierefreiheit 

Syliva Pille-Steppat, 
Architektin Bereich Quartiersentwicklung 
Kompetenzzentrum für ein barrierefreies

Hamburg

15:30 Uhr Miteinander das Miteinander gestalten Diskussionsrunde mit allen Speaker:innen 

Fab City Hamburg - Lokal produziert, global vernetzt.
13:10 Uhr Axel Sylvester, 

Fab City Hamburg e.V.
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Uhrzeit Titel Speaker:in

17:00 Uhr 
Lust auf Fakten? 
Der Klimawandel vor unserer Haustür.

Oliver Weiner, Meteorologe
Deutscher Wetterdienst - Regionales

Klimabüro Hamburg

17:30 Uhr Alles frisch?

Thomas Lehmann, Geschäftsführer
Märkte Stuttgart GmbH und

Vorstandsmitglied Bundesverband GFI
Deutsche Frischemärkte e.V.

17:55 Uhr Last Mile Roadmap 2030
Fabian Hanneforth, tricargo Radlogistik

Hamburg GmbH

18:15 Uhr #artfortrees - Gemeinsam Stadtbäume retten
Bettina Donges, 

E wie einfach

Auction for Climate Action- Kunst für das Klima
18:45 Uhr

Nicole Henkel - Initiatorin von Auction for
Climate Action und Moderator

Christopher
  Schmidt 

16:20 Uhr 
Cornelius Eich und Birte Lorenzen-

Herrmann
Boris Hermann Racing GmbH





Wie funktioniert Europäische Zusammenarbeit auf
Projekt-Ebene und welcher Mehrwert ergibt sich aus
transnationalen EU-Projekten für die Freie und
Hansestadt Hamburg? Unter Einbeziehung aktueller
EU-Projekte in der Stadt werden diese Fragen
beantwortet und darüber hinaus diskutiert, wie die
Ergebnisse von EU-Projekten aktuelle Krisen, bedingt
durch den Klimawandel, erträglicher gestalten und
ökologisch, wirtschaftlich und sozial nachhaltig
präventiv positiv beeinflussen können. Im Fokus
stehen dabei die EU-Förderprogramme.

A N N I K A  R I X  &  
T H O M A S  J A C O B  

02.10.2023 11:15 UHR 

Senatskanzlei Hamburg

Der Bausektor hat einen hohen Ressourcenverbrauch.
Er ist für einen erheblichen Teil an Treibhaus-
gasemissionen (5 bis 12%) verantwortlich und
generiert eine Menge an Abfall (35%). Die
Implementierung von Kreislaufwirtschaftsprinzipien in
der Baubranche ist daher von großer Bedeutung für die
Erreichung der EU-Umwelt- und Klimaziele. Das
Interreg Europe Projekt KARMA zielt darauf ab, den
Ressourcenverbrauch und den Umwelteinfluss des
Baugewerbes durch eine stärkere Umsetzung von
Kreislaufwirtschaftsprinzipien zu reduzieren und
Europa so auf den Weg zu einer grüneren und
klimaneutralen Zukunft zu bringen. 

M A R I E  F I N K E  

02.10.2023 11:45 UHR 

Senatskanzlei Hamburg



Die HafenCity Hamburg GmbH ist eine
Stadtentwicklungsgesellschaft und 100% Tochter der
Freien und Hansestadt Hamburg. Im Auftrag  
entwickelt sie u.a. die HafenCity – Europas größtes
innerstädtisches Stadtentwicklungsvorhaben und
Reallabor für nachhaltiges Bauen. Angesichts globaler 

J A N  J U N G C L A U S

02.10.2023 12:15 UHR 

P r o j e k l e i t u n g
N a c h h a l t i g e s  B a u e n ,  
H a f e n C i t y  H a m b u r g  G m b H
 

Was ist eigentlich ein Integriertes Klimaschutz-
konzept und welche Aufgaben übernimmt ein
Klimaschutzmanagement? 
Welche Handlungsspielräume ergeben sich? Diese
Fragen werden in einem kurzen Input erläutert, um
am Schluss anhand einer konkreten Maßnahme
Raum für Ihre Ideen und Gedanken zu geben.

M I L E N A  B L A N D O N

02.10.2023 12:40 UHR 

Klimaschutzmanagement
 Bezirk Hamburg-Mitte

Als Stadtentwicklungsgesellschaft setzt sie sich aktiv für neue Wege im
Planen, Bauen und Betreiben von Gebäuden sowie von ganzen Stadtteilen
ein, die Nachhaltigkeit, Klimaschutz und ressourcenschonendes Bauen
integral mitdenken. 

klimaökologischer Herausforderungen steht die HafenCity Hamburg
GmbH in der besonderen Verantwortung, innovative Strategien für eine
auch zukünftig lebenswerte Stadt voranzutreiben. 



Jeden Tag entstehen bei uns in Hamburg Abfälle.
Doch wie sieht der Hamburger Abfall aus, was passiert
mit den Tonneninhalten der Hamburger Bürger:innen
und was hat das mit Klimaschutz zu tun? – Prof.
Siechau stellt die Verwertungswege der Hamburger
Stadtreinigung vor, beleuchtet das Rohstoff- und
Energieeinsparpotential der haushaltsnahen Abfälle
und erklärt, welche Maßnahmen ergriffen werden, um
die Stadtreinigung Hamburg bis 2035 zu einem
klimaneutralen Unternehmen zu entwickeln. Jede
einzelne Person kann dazu beitragen: indem wir die
richtigen Produkte wählen, Müll richtig trennen und
wirkungsvoll recyceln, können wir CO2-Emissionen
vermeiden – und wertvolle Ressourcen einsparen.

D R .  R Ü D I G E R  S I E C H A U

02.10.2023 14:00 UHR 

S t a d t r e i n i g u n g  H a m b u r g
 

In der Präsentation geht es um die Frage, wie wir alle und alle gemeinsam die
Plastikflut eindämmen können. Wir wissen alle: Plastik ist ein riesiges
Problem. Sowohl Bioplastik als auch Recycling bringen uns nicht wirklich
weiter. Was also tun? Direkt am Ursprung anzusetzen ist aus unserer Sicht
die beste Lösung. Das heißt: Verzicht auf Plastik. Denn wo kein Plastik
verwendet wird, da muss auch keins hergestellt werden. Das Ansetzen an
der Quelle ist somit wohl die effektivste Maßnahme. Das Gute daran: es ist
gar nicht schwer und alle können sich daran beteiligen! In der Präsentation
werden die zehn wichtigsten Plastikpartipps dargestellt und er wird ein
Plastikspartool vorgestellt, das ganz einfach in jedem Haushalt angewandt
werden kann um die grössten Plastikquellen zu erkennen - und dann
langsam zu reduzieren.

H E I D R U N  F A M M L E R

02.10.2023 14:35 UHR 

B a l t i c  E n v i r o n m e n t a l  
F o r u m



werden. In dem Vortrag gehen wir auf die Plattform und ihre
Funktionsweisen ein und geben einen Ausblick, wie die Plattform Städten,
Unternehmen und Marken mit der Gruppenfunktion dabei hilft, die
Kreislaufwirtschaft voranzutreiben - nachweislich.

EcoNation ist eine Mixed-Reality-App- und
Web-Plattform, die in die reale Welt
integriert ist und es den Nutzern ermöglicht,
ihre zirkulären Maßnahmen (Reinigungs-
aktionen, Recycling, Sortierung usw.)
nachzuverfolgen und belohnt zu 

P A S C A L  R I T T E R  

02.10.2023 15:00 UHR 

Pascal ist ein Digitalstratege, der mehr als ein Jahrzehnt Erfahrung in
Produktentwicklung und digitalem Marketing mitbringt. Sein Fachwissen umfasst ein
breites Spektrum an Branchen, darunter Konsumgüter, Recycling, Web 2.0 und Web
3.0 Umgebungen. Mit seiner unternehmerischen Denkweise gründete er 2019 the
fortunate planet AG mit dem Ziel das Abfallmanagement zu digitalisieren und eine
Plattform zu entwickeln, welche es ermöglicht Transparenz in Recyclingaktivitäten,
zur Vermeidung von Greenwashing, zu bringen. Die daraus entstandene Plattform
"EcoNation" wird derzeit in mehreren Ländern genutzt und hilft dabei den
Nachhaltigkeits-Impact von Events, Unternehmen, Marken und Privatpersonen im
Abfallmanagement zu digitalisieren und zu belohnen. Er liebt es, neue Techniktrends
zu erforschen, Marken aufzubauen, Workshops zu veranstalten und Strategien zur
Aufbau der Kreislaufwirtschaft zu diskutieren.

Gründer & Geschäftsführer the fortunate planet AG

WERDE HAMBURGS ERSTER ECOHERO 
UND SCHÜTZE UNSEREN PLANETEN.



RENN.nord verleiht den diesjährigen Preisträger:innen
von Projekt Nachhaltigkeit 2023 in der Kategorie N
„Jetzt und vor Ort“ ihre Auszeichnung im Rahmen der
TDE Feierlichkeiten. Der bundesweite Wettbewerb
von den Regionalen Netzstellen Nachhaltigkeits-
strategien (RENN) und dem Rat für nachhaltige
Entwicklung (RNE) honoriert seit vielen Jahren
Unternehmen, Initiativen und Projekte, die sich auf
bemerkenswerte Art und Weise dem Ziel der
Nachhaltigkeit verschrieben haben.

C O R D U L A  W E L L M A N N

02.10.2023 15:30 UHR 

R E N N . n o r d  

In der Präsentation geht es um die Frage, wie wir alle und alle gemeinsam die
Plastikflut eindämmen können. Wir wissen alle: Plastik ist ein riesiges
Problem. Sowohl Bioplastik als auch Recycling bringen uns nicht wirklich
weiter. Was also tun? Direkt am Ursprung anzusetzen ist aus unserer Sicht
die beste Lösung. Das heißt: Verzicht auf Plastik. Denn wo kein Plastik
verwendet wird, da muss auch keins hergestellt werden. Das Ansetzen an
der Quelle ist somit wohl die effektivste Maßnahme. Das Gute daran: es ist
gar nicht schwer und alle können sich daran beteiligen! In der Präsentation
werden die zehn wichtigsten Plastikpartipps dargestellt und er wird ein
Plastikspartool vorgestellt, das ganz einfach in jedem Haushalt angewandt
werden kann um die grössten Plastikquellen zu erkennen - und dann
langsam zu reduzieren.

L E N A  H A N S E N

02.10.2023 17:00 UHR 

G r e e n  E v e n t s  H a m b u r g



In dichtbesiedelten Städten kommt Bäumen eine wichtige Rolle zu: Sie
spenden Schatten, kühlen die Luft und mindern die Folgen des
Klimawandels. Doch Straßenbäume, die auf schwierigem oder versiegeltem
Untergrund stehen, leiden. Um diese Bäume zu schützen, werden
Baumbewässerungssäcke in der Stadt angebracht. Die Idee von #artfortrees
ist es, diese Säcke nicht länger in „Gartenplan-Grün“ daherkommen zu
lassen, sondern in moderne Kunstobjekte zu verwandeln. Gestaltet wurden
die praktischen Kunstwerke, die von jedermann jederzeit und völlig
unkompliziert mit Wasser befüllt werden können, von Street-Art-
Künstler:innen aus ganz Deutschland. Die Baumbewässerungssäcke sorgen
für eine bunte Nachbarschaft und mehr Kunst auf den Straßen. Die
unterschiedlichen Motive wurden von den Künstlerinnen und Künstlern als
exklusive Artworks für das Projekt entwickelt. Ihre Botschaft lautet:
„Engagiere Dich für die Bäume in Deiner Stadt!“. Durch das Projekt
bekommen nicht nur die Bäume genügend Wasser, sondern es wird auch ein
buntes Zeichen für Engagement, Umweltschutz und Achtsamkeit gesetzt
und die Menschen werden zum Mitmachen animiert. Alle Bürger sind dazu
aufgerufen, die Säcke mit Wasser zu befüllen. Mitmachen ausdrücklich
erwünscht!

Bettina Donges ist ein PR-Profi mit über 25
Jahren Berufserfahrung. Sie verantwortet seit
15 Jahren die Pressearbeit von E WIE EINFACH
und entwickelt zusammen mit ihren Kolleg:innen
die Nachhaltigkeitsstrategie und -projekte des
Unternehmens.

Was Street-Art-Künstler:innen und Baum-
bewässerungssäcke miteinander zu tun
haben? Für E WIE EINFACH eine ganze
Menge! Denn mit dem Projekt #artfortrees
wird Nachhaltigkeit und Kunst im urbanen
Raum kombiniert. 

B E T T I N A  D O N G E S

03.10.2023 17:55 UHR 



In der Präsentation geht es um die Frage, wie wir alle
und alle gemeinsam die Plastikflut eindämmen können.
Wir wissen alle: Plastik ist ein riesiges Problem. Sowohl
Bioplastik als auch Recycling bringen uns nicht wirklich
weiter. Was also tun? Direkt am Ursprung anzusetzen
ist aus unserer Sicht die beste Lösung. Das heißt:
Verzicht auf Plastik. Denn wo kein Plastik verwendet
wird, da muss auch keins hergestellt werden. Es
schadet dann nicht unserer Gesundheit und muss
weder recycelt werden noch landet es in der Umwelt.
Das Ansetzen an der Quelle ist somit wohl die
effektivste Maßnahme. Das Gute daran: es ist gar nicht
schwer und alle können sich daran beteiligen! In der
Präsentation werden die zehn wichtigsten
Plastikpartipps dargestellt und er wird ein
Plastikspartool vorgestellt, das ganz einfach in jedem
Haushalt angewandt werden kann um die grössten
Plastikquellen zu erkennen - und dann langsam zu
reduzieren.

H E I D R U N  F A M M L E R

02.10.2023 14:00 UHR 

Heidrun Fammler, geboren am
31.10.1964 in Düsseldorf hat seit
1995 als Team- und Projektleiterin
das Baltic Environmental Forum
(BEF) aufgebaut. Sie ist
Mitbegründerin und
Vorstandsvorsitzende von BEF
Deutschland e.V. (gegründet 2003)
und agiert auch als Präsidentin des
internationalen Netzwerkes der BEF-
Organisationen. BEF versteht sich
als Moderator von
Umweltpolitikprozessen, als
Organisation, die Kompetenzaufbau
bei Umweltverwaltung, Wirtschaft
und Zivilgesellschaft fördert, als
Think Tank für sektorübergreifende
Umwelt- und Nachhaltigkeitsthemen
und als Motor für internationale und
regionale Umweltkooperation. Frau
Fammler’s Tätigkeit umfasst neben
der Leitung von internationalen
Großprojekten auch das Fundraising.
BEF ist fast ausschließlich
projektfinanziert: die fast 60
Vollzeitstellen und
Projektaktivitäten werden
hauptsächlich durch öffentliche
Fördergelder finanziert. Darüber
hinaus trägt sie als Trainerin für
Management & Kommunikation,
durch Veranstaltungsmoderation
und eigene Expertise in den
Bereichen Meeresschutz,
Naturschutz, Kreislaufwirtschaft,
Chemikalienmanagement,
Verbraucherschutz und
Umweltkommunikation zum Erfolg
von BEF bei. Eines der inhaltlichen
Schwerpunktthemen, die Frau
Fammler momentan bearbeitet, ist
der Zusammenhang zwischen
Chemikalienmanagement (auf
staatlicher, kommunaler und
betrieblicher Ebene),
Gewässerschutz
(Chemikalien/Mikroschadstoffe),
Verbraucherinformation (zu
gefährlichen Stoffen in
Gebrauchsgütern, z.B.
Plastikgegenständen), die damit
zusammenhängende
Umweltkommunikation und die
Veränderung des Konsumverhaltens
aller Beteiligten. Diese dazu zu
motivieren, den eigenen
Materialverbrauch kritisch zu
reflektieren und zu verändern ist ihr
großes Anliegen, das sie durch ihre
Projekte erreichen will.

Gründer & Geschäftsführer the fort


